
Allgemeines Rundschreiben Nr. 10  

an alle Eltern und Schülerinnen und Schüler 

 

 

Mindelheim, den 07.05.2020 

 
Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
heute melde ich mich mit neuen Informationen aus der Schule: 

 

1. Präsenzunterricht für die 9RA und die 9RB ab Montag, dem 11. Mai 

Wie Sie sicher aus den Medien entnommen haben, gilt ab dem kommenden Montag wieder 

Unterrichtspflicht für die Schüler, die im kommenden Schuljahr die Abschlussklassen besuchen 

werden, in Präsenzform. Wir planen es für unsere 9. Klassen folgendermaßen: 

a) Nur gesunde Schüler kommen in die Schule. Wer krank ist, meldet sich telefonisch vor Un-

terrichtsbeginn. Risikopatienten oder Schüler, die in häuslicher Gemeinschaft mit Risikopati-

enten leben, müssen dies mit (fach-)ärztlichem Attest nachweisen und sich bei der Schullei-

tung melden. Für diese Schüler gilt dann weiterhin das Lernen zu Hause.  

b) Die Schüler betreten das Schulhaus mit Schutzmasken über den Haupteingang. Sie gehen 

zum Klassenzimmer und nehmen dort an Einzeltischen mit dem Mindestabstand von 1,5m 

Platz. 

c) Es wird keinen Sport- und keinen Nachmittagsunterricht geben, ansonsten wird nach einem 

etwas verkürzten Stundenplan unterrichtet werden. 

d) In der Woche vom 11.-15. Mai darf die Gruppe I der 9RA in die Schule kommen und von 
der 9RB die erste Hälfte (Alphabet D-L) vom 18.-22. Mai kommt die Gruppe IIIb der 9RA 
zum Präsenzunterricht sowie die Schüler der 9RB mit den Nachnamen M-Z. Die jeweils 
andere Gruppe lernt immer zu Hause nach einem Wochenplan. (In der Woche vom 25.5.-
29.5. bleiben die 9RA und die 9RB zu Hause, da dann der Probeunterricht stattfindet, für 
den wir mehrere Lehrkräfte einsetzen müssen. Diese Regelung hat das Ministerium getrof-
fen.) 

2. Präsenzunterricht für die Schüler der 5. und 6. Klassen ab Montag, dem 18. Mai 

a) Es kommt bitte nur die Hälfte der Schüler einer Klasse in die Schule, und zwar nach einer 
Klassenliste, die vom Klassenleiter zugesandt wird. Die andere Hälfte lernt weiterhin zu 
Hause nach einem Wochenplan, den ebenfalls der Klassenleiter versendet. 

b) Die Technik-Klassen haben nur vormittags Unterricht, dafür wird der Stundenplan leicht ge-
ändert bzw. gekürzt werden müssen. Diesen Plan erhalten die Schüler vom Klassenleiter 
zugeschickt oder am 1. Schultag. 

 

3.  Regelung für die 7. und 8. Klassen  

Die Jahrgangsstufen 7 und 8 werden erst nach den Pfingstferien wieder in die Schule kom- 

men können, hier gilt weiter das „Lernen zu Hause“. Dazu wird es ein weiteres Rundschrei-  

ben kurz vor den Pfingstferien geben. 

 

4. Notfallbetreuung 

Die Notbetreuung wurde ausgeweitet und kann seit dem 27.4. auch dann in Anspruch genom-
men werden, wenn  

 ein Erziehungsberechtigter des Kindes im Bereich der kritischen Infrastruktur tätig ist; 



 im Falle von Alleinerziehenden der oder die Alleinerziehende erwerbstätig ist (im oder 
außerhalb des Bereichs der kritischen Infrastruktur). 

 das Jugendamt die Notfallbetreuung anordnet. 

Erforderlich ist, dass der Erziehungsberechtigte aufgrund dienstlicher oder betrieblicher Not-
wendigkeiten in dieser Tätigkeit an einer Betreuung des Kindes gehindert ist, und das Kind nicht 
durch eine andere im gemeinsamen Haushalt lebende volljährige Person betreut werden kann. 
Dafür stehen Formulare zur Verfügung, die ich den letzten Rundschreiben als Anlage beifügte, 
außerdem finden Sie die Formulare auf unserer Homepage. Sollten Sie Fragen zur Notfallbe-
treuung haben, melden Sie sich bitte telefonisch in unserem Sekretariat. Die Betreuung der 
Kinder findet in den Räumen der OGTS statt und wird momentan vom Personal der OGTS 
durchgeführt. Die Notfallbetreuung wird voraussichtlich auch in den Pfingst- und in den Som-
merferien angeboten werden. 

 
5. Hilfs- und Beratungsangebote der Schule 

Sowohl unsere Schulpsychologin (Frau Bärbel Audebert) als auch unsere Schulsozialarbeiterin 
(Frau Monika Moser) stehen Eltern wie Schülern gerade auch in diesen Zeiten sehr gern für 
persönliche Beratung und Gespräche zur Verfügung.  

Bitte, schreiben Sie im Bedarfsfall eine Mail oder rufen Sie an (die Kontaktdaten haben Sie mit 
Rundschreiben Nr. 9 erhalten). 

 

6. OGTS und Mensa 

Bitte denken Sie an die Anmeldung für die OGTS in Bezug auf das kommende Schuljahr. 

Wegen der Corona-Pandemie kann im Moment kein regulärer OGTS-Betrieb und auch keine 
Mittagsverpflegung angeboten werden. Betreuungs- und Verpflegungskosten fallen nicht an o-
der werden zurückerstattet. 

Da es zurzeit auch keinen Pausenkauf, keine Automatenversorgung und keinen Cafeteria-Be-
trieb gibt, müssen die Schülerinnen und Schüler ihre Verpflegung von zu Hause mitbringen. Ich 
erinnere an das Hygienekonzept des Maristenkollegs!  

 
7. Mundschutz 

Die Schüler werden darauf hingewiesen, dass sie im Öffentlichen Verkehrsmittel und im freige-
stellten Schülerverkehr (z.B. reine Schulbusse) sowie im Schulhaus immer einen Mundschutz 
tragen müssen. Dies gilt auch für die Bushaltestellen und die Bahnsteige. 

Während des Unterrichts darf der Mundschutz abgelegt werden. 
 

8. Schülerbeförderung 

Busse und Bahn fahren nach Fahrplan. In den Verkehrsmitteln ist auf größtmöglichen Abstand 
zu achten.  
 

9. Pausenregelung 

Da wir es vermeiden müssen, dass Schüler sich im Schulhaus unnötig begegnen, sieht unser         
Hygienekonzept vor, dass die Pausen unter Aufsicht im Klassenzimmer am Sitzplatz verbracht 
werden und nur dort gegessen und getrunken wird. Der Toilettengang ist den Vormittag über 
immer möglich, allerdings verlässt nur immer ein Schüler den Raum. 
 

10. Desinfektion 

Die Realschüler betreten und verlassen das Schulhaus immer am Haupteingang. Dort befindet 
sich auch eine Händedesinfektionsstation. Alle Toiletten, Klinken, Handläufe usw. werden mehr-
mals täglich desinfiziert. Die Schüler haben in allen Räumen die Möglichkeit zum Waschen der 
Hände. Alle Kontaktflächen wie Tische, Stuhllehnen usw. werden nachmittags gründlich gerei-
nigt und desinfiziert. Es ist notwendig, dass die Kinder und Jugendlichen immer an ihrem Platz 



bleiben, eine feste Sitzordnung ist einzuhalten. Gruppen- und Partnerarbeit sind derzeit nicht 
möglich, da die Abstände eingehalten werden müssen. 

Bitte, achten Sie zu Hause auf die Auswechslung bzw. Desinfektion des Mundschutzes. 

 

Bitte außerdem beachten:  

Unterricht: Jeder Schüler behält den einmal eingenommenen Platz im Unterrichtsraum während 

der gesamten Zeit bei. Die Präsenz wird von der Lehrkraft dokumentiert. Bitte bringt für den Mon-

tagsunterricht alle notwendigen Unterrichtsgegenstände wie Stifte, Blätter, Taschenrechner, Lexika 

etc. mit. Ein „Ausleihen“ gibt es nicht. Ein Hinweis für die Klassenbuchführer: Die Klassenbücher 

werden ab sofort im Lehrerzimmer verwaltet, die Klassenbuchführer melden aber in der Früh im 

Sekretariat fehlende Schüler weiterhin. 

 

Achtung: Wir gehen nur rechts! Dieses Gebot gilt in der ganzen Schule. In den kleinen Treppen-

häusern herrscht Einbahnverkehr, nur im Haupttreppenhaus darf man sowohl Auf wie Ab. Auch hier 

sind immer die Mindestabstände einzuhalten. Das Sekretariat darf nur einzeln betreten werden. 

Nach dem Unterricht bitte das Schulhaus sofort verlassen.  

 

Hygienekonzept: Unsere Maßnahmen zum Infektionsschutz entnehmt Ihr bitte dem bereits verteil-

ten Hygienekonzept. Toilettengänge sind jederzeit möglich. Achtung: Es darf nur jeweils eine Per-

son die jeweilige Toilette betreten. 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schüler, ich bitte Sie bzw. Euch um Verständnis und Geduld. Die Pande-
mie stellt alle Lebensbereiche und natürlich auch die Schulen vor große Herausforderungen. Alle 
Entscheidungen und Mitteilungen stehen unter dem Vorbehalt, dass die Infektionssituation be-
herrschbar ist und vertretbar bleibt. 
 

Bitte beachten Sie, dass Punkt 1. a) dieses Rundschreibens (Risikopatienten) für alle Schüler und 
ihre Familien gilt. 
 

Ich appelliere an alle Schülerinnen und Schüler, sich streng an unser Hygienekonzept zu 
halten.  
 

Falls Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an die Lehrkräfte Ihres Kindes, unser Sekretariat oder 
an die Schulleitung wenden. Wir sind immer für Sie da. 
Beim „Lernen zu Hause“ wünsche ich allen Schülerinnen und Schülern weiterhin viel Kraft, Freude, 
Einsatzbereitschaft und Erfolg. Ihnen, sehr geehrte Eltern, danke ich sehr herzlich für die Unterstüt-
zung Ihrer Kinder beim „Lernen zu Hause“. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

gez. Maria Schmölz, RSD i. K.  


